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Sehr geehrte Damen und Herren 

Nachfolgend orientieren wir Sie über den Ablauf der Nachlassliquidation der Petroplus Mar-
keting AG in Nachlassliquidation («PMAG») seit Juli 2025 und den geplanten weiteren Ablauf 
der Nachlassliquidation in den nächsten Monaten. 

I. RECHENSCHAFTSBERICHT PER 31. DEZEMBER 2025 

Der 13. Rechenschaftsbericht der Liquidatoren für das Jahr 2025 ist nach zustimmen-
der Kenntnisnahme durch den Gläubigerausschuss am 11. März 2026 dem Kantons-
gericht Zug eingereicht worden. Der Rechenschaftsbericht liegt den Gläubigern in den 
Büroräumlichkeiten der Liquidatoren bei Wenger Plattner, Seestrasse 39, Goldbach-
Center, 8700 Küsnacht, bis zum 27. Juli 2026 zur Einsicht auf. Für eine Einsichtnahme 
melden Sie sich bitte telefonisch bei der Hotline unter der Telefon-Nr. +41 43 222 38 
30 an. 

In den nachfolgenden Ausführungen wird der Rechenschaftsbericht zusammenge-
fasst und über seitherige Entwicklungen informiert. 

II. ÜBERBLICK ÜBER DEN ABLAUF DER LIQUIDATION 

1. Tätigkeit der Liquidatoren 

Die wesentlichen Tätigkeiten der Liquidatoren in der Berichtsperiode waren das In-
kasso von Forderungen gegen Gruppengesellschaften sowie diesbezügliche Abklä-
rungen. 

An die Gläubiger der 
Petroplus Marketing AG in Nachlassliquidation 
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2. Tätigkeit des Gläubigerausschusses 

Der Gläubigerausschuss hielt in der Berichtsperiode keine Sitzung ab. Über einen An-
trag der Liquidatoren entschied der Gläubigerausschuss auf dem Zirkularweg. 

III. VERWERTUNG VON AKTIVEN 

1. Forderungen gegen Petroplus Deutschland GmbH 

Durch den Vollzug der Vereinbarung mit Petroplus Deutschland GmbH («PDG») wurde 
eine Forderung der PMAG von rund EUR 290 Mio. im Insolvenzverfahren der PDG zu-
gelassen (vgl. Zirkular Nr. 4, Ziff. I.1.3). Auf diese Forderung leistete der Insolvenzver-
walter der PDG im April 2025 (vgl. dazu bereits Zirkular Nr. 17, Ziff. III.1) und Dezember 
2025 weitere Nachtragsverteilungen in Höhe von insgesamt rund 0.15 %. Mit diesen 
Verteilungen gingen der PMAG rund EUR 370’000 (netto, nach Abzug deutscher Um-
satzsteuern) zu. 

2. Forderung gegen Marimpex Mineralöl-Handelsgesellschaft mbH 

Im deutschen Insolvenzverfahren über die Marimpex Mineralöl-Handelsgesellschaft 
mbH («Marimpex»), eine deutsche Gesellschaft der Petroplus-Gruppe, ist eine Darle-
hensforderung der PMAG in Höhe von rund EUR 40.1 Mio. zugelassen (zur Tabelle 
festgestellt). Auf diese Forderung leistete der Insolvenzverwalter der Marimpex im 
Sommer 2025 die Schlussverteilung in Höhe von rund 1.2 %. Dadurch sind der PMAG 
rund EUR 475’000 zugegangen. 

IV. VERMÖGENSSTATUS DER PETROPLUS MARKETING AG PER 31. DEZEMBER 
2025 

1. Vorbemerkung 

Per 31. Dezember 2025 sind wiederum sowohl ein Liquidationsstatus als auch eine 
handelsrechtliche Bilanz und eine Erfolgsrechnung erstellt worden. Nachfolgend wird 
der Liquidationsstatus (Beilage 1) kurz kommentiert. 

2. Aktiven 

2.1 Liquide Mittel 

Die liquiden Mittel der PMAG sind grösstenteils auf Konten bei der Zürcher Kantonal-
bank angelegt. Daneben verblieben im vergangenen Jahr kleinere Beträge auf den 
vormaligen Sachwalter-Konten bei der UBS AG, insbesondere zur Abwicklung des 
internationalen Zahlungsverkehrs, sowie bei der Zuger Kantonalbank. 
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2.2 Noch nicht verwertete Aktiven 

Bei den noch nicht verwerteten Aktiven handelt es sich im Wesentlichen um Forde-
rungen, die während der Nachlassliquidation entstanden sind (Nachlassdebitoren) 
sowie um Forderungen gegenüber Konzerngesellschaften. Gemäss den letzten ver-
fügbaren Informationen der Liquidatoren der Petroplus Refining Cressier SA («PRC») 
kann bei Abschluss des Liquidationsverfahrens der PRC mit einer weiteren geringen 
Dividende auf die zugelassene Forderung in Höhe von CHF 67 Mio. gerechnet wer-
den (vgl. dazu Zirkular Nr. 15, Ziff. III.1). In Bezug auf die ursprünglichen Forderungen 
der PMAG gegen die Konzerngesellschaft Petrobel N.V. (Belgien) ist ungewiss, ob 
und ggf. in welchem Umfang weitere Verwertungserlöse erzielt werden können. Ent-
sprechende Bemühungen der Liquidatoren sind im Gange. Von Petroplus Deutsch-
land GmbH und Marimpex sind nach aktuellen Kenntnissen keine substantiellen Divi-
dendenzahlungen mehr zu erwarten. 

3. Masseschulden 

3.1 Kreditoren 

Die per 31. Dezember 2025 ausgewiesenen Kreditoren der Masse betreffen während 
des Jahres 2025 aufgelaufene Spesen und Kosten. 

3.2 Rückstellungen 

Im Liquidationsstatus der PMAG per 31. Dezember 2025 sind für die fünf Abschlags-
zahlungen Rückstellungen von insgesamt rund CHF 530'000 gebildet worden für 
Zahlungen, die wegen fehlender Zahlungsinstruktionen oder aus anderen Gründen 
noch nicht ausgeführt werden konnten. 

Für die künftigen Liquidationskosten sind per 31. Dezember 2025 CHF 3 Mio. zurück-
gestellt worden. 

4. Nachlassforderungen 

Die Kollokation der Nachlassforderungen ist abgeschlossen. Im Liquidationsstatus 
per 31. Dezember 2025 wird dargestellt, welche Forderungssummen in welcher 
Klasse angemeldet, zugelassen oder definitiv abgewiesen wurden. 

5. Geschätzte Nachlassdividende 

Auf Basis der im Liquidationsstatus per 31. Dezember 2025 ausgewiesenen verfüg-
baren Aktiven ergibt sich eine geschätzte Dividende für Forderungen der 3. Klasse 
von 31 % (siehe Übersicht über den Stand des Kollokationsverfahrens in Beilage 2). 
Mit den bisherigen vier Abschlagszahlungen wurden bereits 30.8 % ausbezahlt. Die 
geschätzte zukünftige Dividende liegt damit bei 0.2 %. 
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V. GEPLANTER WEITERER ABLAUF DES VERFAHRENS 

Im Jahr 2026 soll insbesondere die Liquidation der noch nicht verwerteten Aktiven 
(Inkasso der Forderungen gegen Konzerngesellschaften) fortgesetzt und die Arbei-
ten zur Vorbereitung des Abschlusses des Verfahrens fortgeführt werden. 

Die Gläubiger werden je nach Verlauf des Verfahrens über wichtige Ereignisse mit 
weiteren Zirkularen informiert. Spätestens im Frühjahr 2027 wird über den Ablauf 
der Liquidation im laufenden Jahr berichtet werden. 

 

 
Freundliche Grüsse 
 
Petroplus Marketing AG in Nachlassliquidation 
Die Liquidatoren: 

Brigitte Umbach-Spahn Karl Wüthrich 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beilagen: 1. Liquidationsstatus der Petroplus Marketing AG in Nachlassliquidation per 
31. Dezember 2025 

2. Übersicht über den Stand des Kollokationsverfahrens 

www.liquidator-petroplus.ch 
info.petroplus@wenger-plattner.ch 

Hotline 
Deutsch: +41 43 222 38 30 
Français: +41 43 222 38 40 
English: +41 43 222 38 50 



Petroplus Marketing AG in Nachlassliquidation Beilage 1

LIQUIDATIONSSTATUS PER 31.12.2025

31.12.2025 31.12.2024 Veränderung

CHF CHF CHF

AKTIVEN

Liquide Mittel

UBS AG  CHF (Sachwalterkonto) 5’968                  4’493                  1’476                  

UBS AG  GBP (Sachwalterkonto) 3’842                  4’207                  -364                    

UBS AG  USD (Sachwalterkonto) 6’810                  7’910                  -1’100                 

UBS AG  EUR (Sachwalterkonto) 1’700                  3’704                  -2’004                 

ZKB CHF (Sachwalterkonto) 17’066                15’057                2’010                  

ZKB USD (Sachwalterkonto) 710                    906                    -196                    

ZKB EUR (Sachwalterkonto) 1                        86                      -85                      

ZKB GBP (Sachwalterkonto) 6’520                  7’033                  -513                    

ZKB PMAG CHF 6’868’052           6’815’932           52’119                

ZKB PMAG EUR 2’741’830           1’911’485           830’345              

ZUGER KB CHF 22’235                22’315                -80                      

Total liquide Mittel 9’674’736          8’793’129          881’607              

Liquidations-Positionen

Nachlassdebitoren 5’582                  108’953              -103’371             

Forderungen gegenüber Konzerngesellschaften 900’000              900’000              -                          

Total Liquidationspositionen 905’582             1’008’953          -103’371             

TOTAL  AKTIVEN 10’580’318         9’802’081          778’237              

PASSIVEN

Massenschulden

Nachlasskreditoren 438                    394                    44                       

Rückstellung 1. Abschlagszahlung 182’940              193’020              -10’081               

Rückstellung 2. Abschlagszahlung 63’842                63’842                -                          

Rückstellung 3. Abschlagszahlung 68’456                71’622                -3’166                 

Rückstellung 4. Abschlagszahlung 70’172                72’499                -2’326                 

Rückstellung 5. Abschlagszahlung 142’820              145’942              -3’123                 

Rückstellung Umsatzsteuern Deutschland 59’546                -                         59’546                

Rückstellung Liquidationskosten 3’000’000           3’000’000           -                          

Total Massenschulden 3’588’212          3’547’318          40’894                

TOTAL AKTIVEN VERFÜGBAR 6’992’106          6’254’763          737’343              

Küsnacht, 20.02.2026
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